
Wir sind Schule im Aufbruch

Wir leben eine Lernkultur der Begeisterung, Kooperation, Ei-
genverantwortung und Fehlerfreundlichkeit. 
Wir  greifen die Begeisterung und Freude am gemeinsamen Ler-
nen, Entdecken und Gestalten auf, die jedes Kind von sich aus mit-
bringt. Dafür schaffen wir ein angstfreies und einladendes Klima, 
das Vielfalt zulässt, jeden in seiner Besonderheit willkommen heißt 
und auch Misserfolge als Teil des Lernens anerkennt. 
Wir sind offen für die reale Lebenswelt. 
Wir verknüpfen den Lernraum unserer Schüler mit der realen Le-
benswelt. Wir sorgen für entsprechende Lernarrangements, bei 
denen sie Verantwortung übernehmen, Selbstwirksamkeit erfahren 
und kulturelle Vielfalt als bereichernd erleben können. Sie erleben 
durch diese Anknüpfung an ihre Lebenswelt ihr Lernen als sinnvoll.
Wir wollen als Schulgemeinschaft miteinander umgehen. 
Jeder von uns kann unsere Schulgemeinschaft mit seinen individu-
ellen Fähigkeiten mitgestalten. Wir gehen respektvoll, authentisch 
und offen miteinander um und feiern gerne gemeinsam. 

„Freiheit in Gebundenheit“
Verantwortung - Zusammenarbeit - Selbstständigkeit sind nach 
Helen Parkhurst, Schülerin von Maria Montessori und Begründe-
rin des Dalton-Konzeptes, Grundlagen für das selbstständige, freie 
Arbeiten von Schülern. Unsere Schule nutzt die Erfahrung der Dal-
ton-Pädagogik in den sogenannten Lernbüros, in denen die Schü-
ler mehrmals in der Woche materialgebundene Aufgaben in ihrem 
Rhythmus bearbeiten. Des Weiteren können die Schüler aus dem 
Klassenelement SPRACHE + THEATER auf Montessori-Materiali-
en zurückgreifen. 
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Lernen und Leisten

Die Schüler lernen anhand der Methodensäulen:
1. Fachunterricht / Gemeinsames Lernen und Ent
    wickeln im Klassenverband 
2. individuelles Training in den Lernbürozeiten 
3. handlungsorientiertes Entwickeln in den Projekt
    zeiten 
4. Klassenelement

Der Fachunterricht

Die Basisfächer sind Deutsch, Mathematik, Eng-
lisch, Gesellschaftslehre, Naturwissenschaften, 
Religion/Ethik, Kunst, Musik, Sport.

Das Lernbüro

An bis zu drei Tagen, insgesamt 200 Minuten, wäh-
len die Schüler jeweils ein bis zwei Fächer und arbei-
ten dazu im Lernbüro, in dem sie selbstorganisiert 
und mit Unterstützung einer Fachkraft trainingsori-
entiert an den Bausteinen bzw. den Lernjobs arbei-
ten. Sie bauen auf drei Fachebenen auf, die jedem 
Schüler zur Verfügung stehen. Dokumentiert wird 
das Arbeiten im Logbuch durch den Schüler und die 
Fachlehrer.

Projektbasiertes Lernen

Dieses ergänzt den klassischen Unterricht und ist 
eine kreative Methode, orientiert an der Praxis. 
Das Projekt ist eine Kombination aus lehrerzent-
riertem Input, Aktivitäten, kooperativen Lernformen 
und Produktion. Das Fach Arbeitslehre wird z. B. 
projektorientiert angeboten.

Erholen
Jedes Kind kann an drei Tagen in der Schule sein 
Mittagessen einnehmen. Danach gibt es freie An-
gebote in den Bereichen Spiele, Ausruhen und 
Sport. 
Wir kooperieren mit dem Jugendcafe. 

Tagesrhythmus
Schule von 8.00 bis 15.20 Uhr an drei Tagen in 
der Woche (Mo, Mi, Do)

Schule von 8.00 bis 13.15 Uhr an mindestens 
zwei Tagen in der Woche (Di, Fr)


